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Protokoll der Bezirksdelegiertenversammlung 2022 
Samstag, 30.04.2022 - 15 Uhr 

Restaurant „Zum Urbanus“, Widumer Str. 23, 44627 Herne 

 

TOP 1 

Die gastgebende Kreisvorsitzende Elke Bayerwaltes begrüßt alle Anwesenden, besonders die 

Ehrengäste, wünscht eine ruhig verlaufende Versammlung und übergibt das Hausrecht an den 

Bezirksvorsitzenden Michael Höflich. 

TOP 2 

Der Bezirksvorsitzende begrüßt den WSB Vizepräsidenten für Verbandsorganisation Wolfgang 

Tönjann. Des Weiteren begrüßt er die anwesenden Kreisvorsitzenden E. Bayerwaltes (SK Herne), 

Erwin Marchner (SK Recklinghausen), Ralf Striepen (SK Witten) Jürgen Sandow (SK Gelsenkirchen) 

und Mario Skroch (SK Bochum). 

Ebenso begrüßt er den Prinzgemahl Carsten Sammrei, Frau Sabine von der Beck, Bürgermeisterin 

der Stadt Herne, alle Majestäten der anwesenden Vereine und die anwesenden Delegierten. 

Anschließend bittet er den Spielmannszug Herne-Süd, unter der Leitung von Otto Callenberg, mit 

der Bezirksstandarte einzumarschieren. Der Einmarsch wird von den Kreisvorsitzenden aus den 

Schützenkreisen Recklinghausen und Herne begleitet. E. Marchner überreicht zusammen mit dem 

M. Höflich die Bezirksstandarte an E. Bayerwaltes aus dem gastgebenden Schützenkreis Herne. An 

dieser Stelle stellen sich die neu gewählten Kreisvorsitzenden Elke Bayerwaltes und Mario Skroch 

den Delegierten vor.  

Die anwesenden Delegierten erheben sich von den Plätzen und gedenken, mit musikalischer 

Untermalung, der aus den letzten Jahren verstorbenen Schützenschwestern und Schützenbrüdern, 

hier namentlich stellvertretend für alle Peter Buchinger, Ehrenvorsitzender des Schützenkreises 

Bochum-Wattenscheid-Hattingen. 

M. Höflich eröffnet die Versammlung um 15.15 Uhr und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Alle 

Vereine wurden ordnungsgemäß eingeladen.  

TOP 3 

W. Tönjann überbringt die Grußworte des Präsidenten des WSB Dieter Rehberg. Er bekundet sein 

tiefes Mitgefühl den Angehörigen und Freunden der, auf dem Schießstand im Sportparadies 

Gelsenkirchen, tödlich verunglückten Schützin. Des Weiteren bedankt er sich bei allen Anwesenden 

für lange Jahre wertvoller Ehrenamtstätigkeit, besonders in Zeiten Corona. Pandemiebedingter 

Mitgliederschwund, sowohl im Jugend-, als auch im Erwachsenenbereich, verursache auch eine 

abnehmende Bereitschaft, Verantwortung in einem Ehrenamt zu übernehmen.  

Im weiteren Verlauf berichtet er über die Vorhaben der Digitalisierung der Verbandsarbeit. U. a. 

sollen demnächst Ehrungen nur noch online beantragt werden. Er informiert über den im Oktober 

stattfindenden Schützentag in Medebach, der nach zweimaliger Absage nun in diesem Jahr 

stattfinden werde. Außerdem sei es vorgesehen, den Ablauf des Westfälischen Schützentages zu 

ändern. In dieser Sache sei eine Arbeitsgruppe tätig, die über die Vorgehensweise berät. Zum Schluss 

appelliert er an die Vereine, den Schießsport und die Schützentradition in der Öffentlichkeit zu 

präsentieren. 

Er wünscht nun einen ruhigen Verlauf, gute Ergebnisse und dass er viele Gesichter in Medebach zum 

Westfälischen Schützentag wiedersieht. 
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Frau Bürgermeisterin Sabine von der Beck überbringt herzliche Grüße von Oberbürgermeister  

Dr. Frank Dudda. Sie freue sich, dass der Delegiertentag dieses Jahr in Herne seine Station habe. Das 

Schützenwesen zeichne sich durch kameradschaftliches Miteinander und, im sportlichen Bereich, 

durch intensive Trainingsarbeit aus. Leider konnten viele Veranstaltungen in den letzten beiden 

Jahren nicht stattfinden. Trotzdem wurde in der Pandemiezeit das Niveau in den Sportverbänden 

hochgehalten. 

Zum Abschluss wünscht sie dem Delegiertentag einen guten Verlauf und schließt mit Schützengruß 

„HORRIDO“. 

 

TOP 4 

Der Bezirksprinzgemahl C. Sammrei hält eine Laudatio auf die zu Ehrenden Schützinnen und 

Schützen. Bürgermeisterin S. von der Beck und Vizepräsident W. Tönjann nehmen die 

Auszeichnungen gemeinsam vor. M. Höflich dankt anschließend allen geehrten Schützinnen und 

Schützen für ihre Tätigkeit im Schützenwesen. 

TOP 5a 

Die heutige Tagesordnung wird, auf Antrag von M. Höflich, um den Tagesordnungspunkt 11 a), Wahl 

eines Versammlungsleiters, ohne Gegenstimme erweitert. 

 

TOP 5b 

Das Protokoll vom 16.03.2019 ist einstimmig angenommen. 

TOP 6 

Die Geschäftsführerin Monika Thiel stellt fest, dass 29 Vereine mit 124 Stimmen (incl. 13 Stimmen 

des Vorstandes und der Kreisvorsitzenden) vertreten sind. 

 

TOP 7a 

M. Höflich berichtet, dass der Bezirksvorstand im August 2021 die reguläre Vorstandsarbeit nach der 

Pandemie wieder aufgenommen habe. Im Anschluss gibt er einen Rückblick über die letzten 2 ½ 

Jahre. Im Jahr 2019 fand der letzte ordentliche Delegiertentag des Bezirks bei der Schützengilde 

Erkenschwick statt. Im Oktober 2019 nahmen Vertreter des Bezirksvorstandes und zahlreiche 

Vereine des Bezirks am Westfälischen Schützentag in Herford teil. Beim Landeskönigsschiessen 

konnte unser Schützenbruder Dirk Remiorz, vom All-Bü-Schü. Wattenscheid, die Landeskönigswürde 

erlangen. Außerdem nahmen wir an zahlreichen Festen und Veranstaltungen in 2019 teil. Im Jahr 

2020 mussten wir den im Kreis Bochum geplanten Delegiertentag kurzfristig absagen. Das gleiche 

galt für den Delegiertentag 2021, der im Kreis Witten stattfinden sollte. Pandemie bedingt wurde die 

Vorstandsarbeit auf das Nötigste heruntergefahren. Der Bezirksvorstand blieb telefonisch in Kontakt. 

Des Weiteren gab es in Pandemiezeiten immer wieder Kontakt zum Präsidenten des WSB, sowohl 

telefonisch als auch virtuell. Im zweiten Halbjahr 2021 veranstaltete der WSB eine 

Ehrungsveranstaltung auf dem Wasserschloss Wittringen in Gladbeck, an der einige Mitglieder des 

Schützenbezirks „Industriegebiet“ teilnahmen. Außerdem fand ein Landesdelegiertentag mit 

Landeskönigsschiessen im LLZ Dortmund statt. Der neue Landeskönig kommt wiederum aus unserem 

Bezirk. Mit Daniel Fenner von der SSV Borbach hat es erstmals ein Schütze geschafft, die 

Landeskönigswürde zum zweiten Mal zu erlangen. Weiterhin berichtet er, dass die Waffensachkunde 

(WASA) des Bezirk 2000 wieder stattfindet. Im November 2021 fand mit dem neuen Referententeam 
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der erste WASA-Lehrgang unter neuer Leitung statt. Im Jahr 2022 fand bereits der zweite Lehrgang 

erfolgreich statt und für Mitte September 2022 ist der Nächste in Planung. 

Der Bezirk beabsichtigt, die zukünftigen Lehrgänge in Westerholt zu stationieren. Das dortige 

Schützenhaus hat alle erforderlichen Voraussetzungen zur Durchführung solcher Lehrgänge. 

In den zurückliegenden 11 Jahren seines Vorsitzes ging die Mitgliederzahl im Bezirk von ca. 13.000 

Mitglieder zurück, auf heute nur noch 8.500. Daraus ergibt sich, nach Meinung von M. Höflich, dass 

sich auf Landesebene Gedanken über eine Strukturreform gemacht werden solle. Er stellt die Frage 

in den Raum, ob auf Landesebene weiterhin mit der Anzahl von Kreisen und Bezirken, die es zurzeit 

gibt, eine ordentliche Verbandsarbeit möglich ist. Immer weniger Mitglieder übernehmen ehrenamt-

liche Aufgaben. Leider ist in der Vergangenheit bereits ein Versuch, die Struktur des WSB zu ändern, 

gescheitert. 

Der Bezirksvorsitzende schließt seinen Bericht mit Schützengruß „HORRIDO“ und einem freundlichen 

„Glück auf“. 

TOP 7 b 

Die Geschäftsführerin M. Thiel berichtet über die Fluktuation in der Mitgliederzahl. Außerdem bittet 

sie noch einmal dringend um Aktualisierung der Vereinsanschriften in MitCom, da sämtliche Listen 

über diese Plattform erstellt und Briefe versendet werden.  

  

TOP 7 c  

Der Bezirkssportleiter Jens Kozian berichtet über die sportlichen Ereignisse der letzten 2 ½ Jahre im 

Bezirk. Die Bezirksmeisterschaft (BM) 2019 wurde noch ordnungsgemäß durchgeführt. Die BM 2020 

wurde, nach ca. 50 % der geschossenen Durchgänge, abgebrochen. Die Bezirksligen haben versucht 

den Schiessbetrieb aufrecht zu erhalten. Ansonsten fand kaum, oder kein Training in den letzten 

Monaten statt. Erst seit einigen Wochen kann der Sport wieder ausgeübt werden. Von der 

Normalität sei man allerdings noch weit entfernt. Seine Tätigkeiten haben sich in der letzten Zeit 

darauf beschränkt, vorhandene Planungen abzusagen, Meldungen zu Landesmeisterschaften zu 

erstellen und weiterzuleiten und neue Planungen zu tätigen, auch wenn diese dann letztlich doch 

nicht durchgeführt wurden.  

J. Kozian bedankt sich bei allen, die alles erdenkliche unternehmen, um unter diesen Umständen 

vertretbare Aktivitäten in und um unsere Vereine und Kreise herum durchzuführen, unabhängig von 

allen Altersklassen.  

TOP 7 c-a)  

Ein Bericht der Vorderladerreferentin Brigitte Fritsch liegt nicht vor, da sie sich mit ihren 

Schützeninnen und Schützen bei einem Ranglistenturnier in Pforzheim befindet. Gleichwohl hat sie 

im Vorfeld ähnliches wie Jens Kozian geäußert.  

TOP 7 c – b) 

Der neue Lehrbeauftragte M. Höflich stellt das neue WASA Team vor. Folgende Personen stehen 

dem Bezirk als Referenten zur Verfügung: Christian Bayerwaltes, Frank Hoffmann, Andreas Viedt 

und Manfred Royek. Im Anschluss gibt der Lehrbeauftragte einen Überblick über die letzten 
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Änderungen des Waffengesetzes. Das Referententeam plant für 2023 zwei WASA Lehrgänge und 

einen Auffrischungslehrgang. 

TOP 7 d) 

Der Bezirksjugendleiter Patrick Trunk berichtet, dass analog dem Bericht des Sportleiters, auch bei 

der Jugend vieles ausgefallen sei. Gleichwohl sei für Sept. d. J. ein Bezirksjugendtag geplant. 

Weiterhin berichtet P. Trunk über die mangelnde Bereitschaft in den Vereinen, sich auch auf die 

Jugendarbeit einzulassen. Jungend heiße Zukunft und sei daher lebensnotwendig für den 

Fortbestand eines jeden Vereins.  

Abschließend informiert P. Trunk die Delegierten, dass die Jugendleitung gerne bereit sei, die 

Vereine bei Fragen rund um Jugendarbeit zu unterstützen. Er bedankt sich für die Aufmerksamkeit 

und schließt seinen Bericht. 

 

TOP 7 e 

 

Die stellv. Schatzmeisterin Simone Micke berichtet über die Finanzen. Sie verliest die Kassenberichte 

für 2019, 2020 und 2021, die gleichzeitig den Delegierten als Tischvorlage zur Verfügung stehen.  

 

TOP 7 f 

 

Der Kassenprüfer Günter Schlösser verliest die Kassenberichte. Die Kasse wurde am 26.02.2020 für 

das Jahr 2019, am 05.08.2021 für das Jahr 2020 und am 13.04.2022 für das Jahr 2021 geprüft. Die 

Kasse sei einwandfrei geführt worden und die vorgelegten Unterlagen stimmten alle mit den 

Einträgen überein. Unstimmigkeiten wurden keine festgestellt.  

TOP 8 

C. Sammrei fragt bzgl. der Seite „Funktionsträger“ in MitCom wie Daten geändert werden können 

und wer dafür verantwortlich sei. M. Höflich verweist auf den anwesenden Vizepräsidenten. Weitere 

Fragen wurden nicht gestellt. 

 

TOP 9 

Es sind keine Anträge beim Bezirksvorsitzenden eingegangen. 

TOP 10 

G. Schlösser bittet um die Entlastung des gesamten Bezirksvorstandes. Die Versammlung entlastet 

den Vorstand einstimmig. 

 

TOP 11 

M. Höflich schlägt die fünf Kreisvorsitzenden als Stimmzähler vor. Mit einer Gegenstimme wird der 

Vorschlag angenommen.  

Die Vorgeschlagenen nehmen die Wahl an. 

 

TOP 11 a 

M. Höflich schlägt die Kreisvorsitzende E. Bayerwaltes vor. Die Versammlung wählt sie einstimmig, 

sie nimmt die Wahl an. 
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TOP 12 a 
M. Höflich wird von der Versammlung als Vorsitzender, für ein Jahr, einstimmig gewählt. 
Auf Nachfrage von E. Bayerwaltes nimmt M. Höflich die Wahl an. 
 
 
TOP 12 b 
R. Kleinhubbert wird von der Versammlung als stellv. Vorsitzender, für zwei Jahre, einstimmig 
gewählt. 
 
TOP 12 c 
S. Micke wird von der Versammlung als Schatzmeisterin, für drei Jahre, einstimmig gewählt. 
 
TOP 12 d 
Mechthild Deutsch wird von der Versammlung als stellv. Schatzmeisterin, für ein Jahr, mit einer 
Gegenstimme gewählt. 
TOP 12 e 
M. Thiel wird von der Versammlung als Geschäftsführerin, für zwei Jahre, einstimmig gewählt. 
 
TOP 12 f 
Kein Vorschlag. 
 
TOP 12 g 
J. Kozian wird von der Versammlung als Sportleiter, für zwei Jahre, einstimmig gewählt. 
 
TOP 12 h 
Thomas Timpert wird von der Versammlung als stellv. Sportleiter, für ein Jahr, einstimmig gewählt. 
 
TOP 12 i, j, k 
Da noch kein Jugendtag stattgefunden hat, erfolgt keine Bestätigung. 
 
TOP 12 l 
Rechnungsprüferin für den SK Bochum: Gerlind Blüm wird einstimmig für ein Jahr gewählt. 
 
TOP 12 m 
Rechnungsprüfer für den SK Herne: Sascha Krahl wird einstimmig für zwei Jahre gewählt. 
 
TOP 12 n 
Rechnungsprüferin für den SK Gelsenkirchen: Christiane Bache wird einstimmig für drei Jahre 
gewählt. 
 
Auf Nachfrage des Bezirksvorsitzenden M. Höflich nehmen alle gewählten (12b bis 12n) die Wahl an. 
 

TOP 13 

S. Micke verliest den Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2022 und gibt Auskunft über die zu 

erwartenden Einnahmen und Ausgaben. Der vorgelegte Haushaltsplan für 2022 wird einstimmig 

angenommen. 

 

TOP 14 

Bedingt durch die große Anzahl an Einladungen für 2022 hat der Vorstand entschieden, das 

Bezirkskönigsschiessen in das Jahr 2023 zu verschieben. Der BSV Bochum-Gerthe erklärt sich bereit, 

dieses Königsschießen durchzuführen. 
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TOP 15 

M. Höflich führt Gespräche mit Spielmannszügen wegen eines Engagements für den Schützentag in 

Medebach. Der Vorstand denkt hierzu darüber nach, einen Bus für den Bezirk zu mieten, um auch 

anderen Mitliedern den Weg nach Medebach zu ermöglichen. 

 

TOP 16 

Der nächste Austragungsort ist nicht, wie in der Tagesordnung geschrieben, Recklinghausen, sondern 

der Schützenkreis Gelsenkirchen. Ort und Termin werden zeitnah bekannt gegeben.  

TOP 17 

Das Schlusswort spricht die Kreisvorsitzende E. Bayerwaltes. Sie freue sich über die rege Teilnahme, 

wünscht allen eine gute Heimreise und schließt die Versammlung um 17:50 Uhr. 

 

 

 

 

 

Michael Höflich      Monika Thiel 
Bezirksvorsitzender      Bezirksgeschäftsführerin 
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Geehrte Schützinnen und Schützen 

Bezirksehrenzeichen in Bronze: Klaus Erbel, BSG Stuckenbusch-Hochlarmark II; Erich Breidenstein, 

BSG Stuckenbusch-Hochlarmark II 

Bezirksehrenzeichen in Silber: Ulrich Wenzel, SK Herne; Jürgen Prüsener, BSG Stuckenbusch-

Hochlarmark II 

Bezirksehrenzeichen in Gold: Gerlinde Blüm, SK Bochum-Wattenscheid-Hattingen 

Ehrenzeichen des WSB in Silber: Manfred Moschny, BSG Bruch; Dorothea Lichte, BSG Bruch; Peter 

Pluta, BSV Wilhelm Tell Gladbeck Süd; Jürgen Stelmaszyk, SG Erkenschwick 

Ehrenschild des WSB: Holger Mietsch, BSG Meckinghoven; Jürgen Wagner, BSG Datteln-Hagem; 

Mario Filoda, SG Erkenschwick; Uwe Wascholowski, BSG Meckinghoven; Jörg Kindermann, BSG 

Meckinghoven; Monika Thiel, Bezirk Industriegebiet 

Ehrenzeichen des WSB in Gold: Ulrich Filoda, SG Erkenschwick; Volker Schwarz, ABSG Recklinghausen 

Kölner Medaille am schwarz-weiß-grünen Band: Wilhelm Knappe, BSV Wilhelm Tell Gladbeck-Süd; 

Burkhard Reck, BSG Bruch; Karl-Heinz Strassmann, BSG Stuckenbusch-Hochlarmark II; Clemens Erlen, 

BSG Stuckenbusch-Hochlarmark II; Reinhard Globke, BSG Stuckenbusch-Hochlarmark II; Gerlinde 

Appelbaum, ASV Westenfeld; Heinz Seidel, BSV Freischütz Hiltrop; Monika Rost, Bezirk 

Industriegebiet 

DSB-Protektorabzeichen in Silber: 

In Würdigung der Verdienste um das Deutsche Schützenwesen verleiht der Deutsche Schützenbund 

das durch Hoheit Andreas Prinz von Sachsen-Coburg und Gotha gestiftete 

Protektorabzeichen an Ursula Hoffmann 

 


